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BAUGRUPPENFERTIGUNG

Mit dem Montagesystem-Baukasten Easy
Platform bietet der Spezialist für rationelle
Montage-Einrichtungen,Stein Automation
GmbH, eine Plattform, die auf den umfas-
senden Erfahrungen des weltweit im
Industrieeinsatz befindlichen Werkstück-
träger-Transportsystems WTS basiert. Der
Clou dabei ist,dass auf der Grundlage ein und
derselben mechanischen Komponenten so-
wohl manuelle als auch automatisierbare
Hand-Arbeitsplätze, einfache Transport-
strecken oder automatische Materialfluss-
lösungen zu realisieren sind.Ob manueller
Arbeitsplatz oder Automatik-Station, ob
Insellösung oder verkettetes Komplettsys-
tem – Easy Platform ist im wahrsten Sinne
des Wortes „offen“ für jede Richtung und je-
des Produktions- bzw. Montagekonzept.

Das „Baukasten“-Konzept
Das System erlaubt den Aufbau einfacher
Montageplätze und Montageeinrich-
tungen auf der Grundlage von standar-
disierten Bauelementen. Die Montage-
plätze und -einrichtungen sind je nach
Anforderungen vom Anwender, vom ex-
ternen Montagetechnik-Lieferanten oder
auch von Stein zu komplettieren und aus-
zurüsten. Bei den Grundelementen han-
delt es sich um vormontierte Einheiten
ohne Elektrik- und Pneumatik-Versorgung
und ohne Antriebstechnik für den Trans-
port von Werkstückträgern.
Folglich sind in den nächsten Ausbaustufen
solche Aufrüstungen möglich,nämlich bis
hin zum WTS-System mit integrierter En-
ergieversorgung und inklusive der WTS-
Logistik-Steuerung. Die nächst höhere
Ausrüstungsstufe bildet dann wieder die

Integration von Standard-Technologien
oder speziellen Prozesslösungen in die WTS-
Module, sofern der Anwender die System-
Implementierung selbst vornehmen will.
Die höchste Stufe schließlich stellt die ST.E.P.-
Lösung dar,bei der die ST.E.P.-Partner parallel
ihre jeweiligen Prozesslösungen erstellen
und ST.E.P.als Generalunternehmer die ge-
samte Systemverantwortung trägt.

Die „Baukasten“-Komponenten
Die Plattform-Komponenten sind für alle
denkbaren aktuellen und zukünftigen Mon-
tage-Einrichtungen einzusetzen, so dass
selbst bei der Aufrüstung ab einem einfa-
chen Standalone-Hand-Montageplatz zu
einem in die Linie integrierten manuellen
Montageplatz absolut kein Systemwechsel
erforderlich ist.Selbstverständlich gilt dies
erst recht für Standalone-Automatikplätze,

die später in ein Montagesystem integriert
werden sollen.Dasselbe funktioniert natür-
lich auch umgekehrt, wenn sich z. B. ein
Produkt-Lebenszyklus zu Ende geht und
die Kapazitäten reduziert werden müssen.
Prinzipiell gilt für den Einsatz dieses Mon-
tagesystem-Baukastens:So wenig wie mög-
lich – soviel wie nötig; aber immer mit der
absoluten „Offenheit“,sehr schnell und mit
niedrigen Umrüst- bzw.Aufrüst-Kosten auf
die Markt-Anforderungen – sprich von klei-
nen zu großen Stückzahlen und wieder
zurück – reagieren zu können.

Schlussbemerkung
Dank der weitgehenden Standardisierung
aller Plattform- und auch der WTS-Ele-
mente,der Komponenten,Module und Teil-
systeme ist die höchstmögliche Wieder-
verwendbarkeit möglich, so dass im Fall
der Fälle lediglich Anpassungs- oder Er-
weiterungs-Kosten zu tragen sind.
Die Easy Platform von Stein Automation er-
fordert nur ein geringes Erst-Investment
und auch beim Ausbau bis hin zum vollau-
tomatischen Montagetransfer ist für jede
weitere Ausbaustufe nur ein vergleichs-
weise überschaubares Investment zu bud-
getieren.AUTOR
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Bild 2: Basismodule erlauben ein individuelles
Gestalten des Montagearbeitsplatzes

Bild 3:Eine aus Basismodulen aufgebaute Mon-
tagestrecke mit vier Arbeitsplätzen in Reihe 2

Bild 1: Standard-Arbeitstisch aus der Easy
Platform von Stein Automation

Montage-Arbeitsplatz- und -Einrichtungssystem

Aus dem Baukasten
Ein strikt modulares Baukastensystem macht es möglich, Montageeinrichtungen 
nach Maß, schnell und dabei kostengünstig aufzubauen.


